
GEMEINDEPRÄSIDENTIN  
FÜR WINDISCH 
Ich stehe mitten im Leben – als Arbeitskollegin, Ehefrau, Mutter 
von schulpflichtigen Kindern und leidenschaftliche Politikerin. 
Mit meiner Erfahrung als Fraktionspräsidentin, Einwohnerrätin 
und Grossrätin, meiner Berufserfahrung mit und ohne Leitungs-
funktion sowie guter Vernetzung bin ich für das Gemeindeprä-
sidium gerüstet. 
Führung ist Teamarbeit
Als engagierte Politikerin und Berufstätige mit Erfahrung in Ver-
waltung, Vereinen und Privatwirtschaft weiss ich, wie Zusam-
menarbeit gelingt. Als Gemeindepräsidentin führe ich im Team 
– gemeinsam mit allen politischen Kräften finden wir die besten, 
tragfähigen Lösungen für Windisch. 
Windisch fit für morgen
Gemeinsam gestalten wir das Windisch von morgen. Mit einer 
nachhaltigen Finanzpolitik und Investitionen, welche Windisch 
stärken: Gute Bildung, moderne Infrastruktur, sichere Schulwe-
ge, lebendige Quartiere und verlässliche Verkehrsanbindungen 
sowie einem aktiven Gewerbe und Angeboten für alle Genera-
tionen – vom Kleinkind bis zur Seniorin.
Ich höre zu, spreche an, schaue hin und handle mit Herz und 
Engagement. 
Für dich. Für die Umwelt. Für das Gewerbe. 
Luzia Capanni

luziacapanni.ch

Windisch soll sich entwickeln – mit Bedacht und im Einklang 
mit Mensch und Natur. Wir setzen uns für einen Stadtraum 
Bahnhof ein, der den Menschen ins Zentrum setzt: Begeg-
nungsorte, viel Grün, eine angemessene Dichte und ohne An-
schluss an den Autobahnzubringer ZEL. Bei der Neugestal-
tung unserer Strassen haben Fuss- und Veloverkehr Vorrang. 
Ökologische, hitzemindernde Massnahmen nach dem Prinzip 
der «Schwammstadt» fördern wir. 
Wir engagieren uns für eine attraktive Schule mit schulergän-
zendem Betreuungsangebot und für Freiräume für Jugend-
liche, in denen Gemeinschaft und Selbstvertrauen gefördert 
werden. Sicherheit und Menschlichkeit in der Drogenpolitik 
gehen für uns Hand in Hand: Ängste der Bevölkerung neh-
men wir ernst. Nur mit Vertreibung zu arbeiten, führt zu einer 
Verlagerung der Drogenszene in die Quartiere. Suchtkranke 
brauchen neben klaren Regeln auch Hilfe.  
Die SP freut sich, dass sie mit Luzia Capanni und Reto Can-
dinas sehr kompetent im Gemeinderat vertreten ist. Mit Luzia 
Capanni kandidiert zudem eine erfahrene und versierte Politi-
kerin für das Gemeindepräsidium.  
Auf den folgenden Seiten lernen Sie unsere engagierten und 
motivierten Kandidierenden für den Einwohnerrat kennen.
Fazit: Es gibt viele gute Gründe, Liste 1 zu wählen!

Christoph Häfeli, Co-Präsident SP

EDITORIAL

Luzia Capanni als Gemeindepräsidentin  

Wahl Einwohnerrat Liste 1 SP

Am 30. November 2025:

Zeitung der SP Windisch I November 2025

UNSER PROFIL FÜR WINDISCH:  
OFFEN, LEBENDIG, ÖKOLOGISCH



PAUL BITSCHNAU
1964

2 Kinder, Schulleiter, Schulkommission Kantons-
schule Wohlen, Verwaltungsrat CIAG, Einwohner-
rat von 2010 bis 2021, Vielleser & Kulturfan

«Als Schulleiter liegt es mir besonders am Her-
zen, die Strukturen und das Bildungsangebot 
der Schule so zu gestalten, dass jedes Kind zählt 
und wachsen kann. Voraussetzung dafür ist eine 
wertschätzende und gesunde Arbeitskultur für 
das gesamte Schulpersonal sowie zeitgemäs-
ser Schulraum. Deshalb setze ich mich für eine 
attraktive Schule, genügend Ressourcen für die 
Schulführung sowie die Schulsozialarbeit, aber 
auch für ein familienfreundliches Windisch,  
lebenswerte Quartiere und den Erhalt des  
Gemeindeeigentums ein.»

JEANNINE BOSSARD 
1994

Bachelor in angewandten Sprachen,  
Master in Kommunikation und Gesellschaft, 
Gewerkschaftssekretärin syndicom,  
Bücherwurm

«Die Finanzen von Windisch sind knapp. 
Sparen ist angesagt. Aber nicht am falschen 
Ort! Unsere finanziellen Mittel sollen für die 
Menschen, die hier leben, eingesetzt werden. 
Wir müssen über Gebietsentwicklungen spre-
chen, die bezahlbaren Wohnraum bieten, über 
wirksame Klimastrategien diskutieren und uns 
gegen Verkehrsprojekte wehren, die wirken, 
als seien sie in den 70ern geplant worden. 
Einwohner:innen von Windisch sollen aktiv 
mitreden können, damit wir gemeinsam ein 
lebendiges Miteinander gestalten können.»

FABIEN DAETWYLER (parteilos)
1976

1 Kind, Bundespräses der nationalen  
Geschäftsstelle Jungwacht-Blauring,  
Dipl. Jugendarbeiter & Gamedesigner FH,  
Hochbauzeichner FA, passionierter  
Eishockeytorwart

«Als ehemaliger Präses der Jungwacht Windisch 
macht es mir Freude, hautnah miterleben zu 
dürfen, wie sich junge Menschen entwickeln. Sie 
zu unterstützen, zu fördern und herauszufordern, 
ist mir ein wichtiges Anliegen. Junge Menschen 
in Windisch brauchen Räume und Möglichkeiten 
für die Entfaltung – so alltagsnah wie möglich. 
Dafür will ich mich nun auch als Einwohnerrat 
einsetzen.»

DYLAN DURAN
2002

Studium der Sozialanthropologie und Philoso-
phie, Journalist und stolzer Hobbygärtner

«Windisch wird und soll weiter wachsen. Mit 
einer guten Prise Idealismus werde ich mich 
dafür einsetzen, dieses Wachstum für alle fair 
zu gestalten, etwa durch die Förderung von 
gemeinnützigem Wohnbau. Im Studium inte-
ressiere ich mich am stärksten für politische 
Ökonomie, verschiedene Demokratie-Verständ-
nisse und Ansätze, um ein harmonisches Mit-
einander zu gestalten. Ich bleibe jedoch nicht 
nur in den Wolken hängen, sondern lasse diese 
Interessen in meine Ideen einfliessen. Für mich 
ist die Mischung aus Idealismus und Realpolitik 
das, was unsere Gemeinschaft wurzeltief und 
kräftig wachsen lassen wird.»

STÉPHANIE KLEINER (parteilos)
1990

2 Kinder, Pflegefachfrau HF, gerne im  
Garten und zwischendurch im Lotussitz

«Seit über zwei Jahren ist Windisch mein 
Zuhause, das ich aktiv mitgestalten möch-
te. Als Einwohnerrätin möchte ich mich 
besonders für gute Bildungschancen und 
Zukunftsperspektiven unserer Kinder ein-
setzen. Gemeinsam mit andern möchte 
ich dazu beitragen, dass Windisch eine 
innovative, familienfreundliche und lebens-
werte Gemeinde bleibt, in der sich alle 
willkommen fühlen und alle dazu beitragen 
können, ein lebendiges Miteinander zu ge-
stalten.»

MIRJAM AEBISCHER

1 Kind, Sozialarbeiterin, ehem. Geschäfts-
führerin, Mitglied QEKR, Mit-Initiantin der  
IG OASAR, Einwohnerrätin (17 Jahre), 
1998-2006 Mitglied der FiGPK, passionier-
te Berggängerin

«Ich setze mich dafür ein, dass neben den 
grossen baulichen Veränderungen auch 
soziale Strukturen mitentwickelt werden. 
So bleibt Windisch lebenswert, auch für 
kommende Generationen.»
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2 Kinder, Historikerin, Vorstand: SP Bezirk 
Brugg und femmes sapiens, Schulkom-
mission Aargauische Maturitätsschule 
für Erwachsene, geht gerne hoch hinaus 
(meistens ohne Motor)

«Als Historikerin sehe ich die Chance, aus 
der Vergangenheit zu lernen und dies als 
Schlüssel für die Gegenwart zu nutzen. Ich 
engagiere mich für echte Gleichstellung, 
für faire Bildungschancen und für die  
Bekämpfung von Gewalt.»

ELIFE BIÇER
1983
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MICHÈLE GEORGE (parteilos)
1978

3 Kinder, Leiterin Innovation im Energiebe-
reich, Mitglied QEKR , tanzbegeistert

«In Windisch werden wichtige Weichen 
bezüglich der Raum- und Verkehrsent-
wicklung gestellt. Dank meiner Erfahrung 
im Innovationsbereich sehe ich zahlreiche 
Chancen, die Entwicklung so zu gestalten, 
dass Klimaziele erreicht und der einzigarti-
ge Lebensraum unseres Wasserschlosses 
aufgewertet wird.»

b
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r

UELI WIDMER (parteilos)
1959

2 Kinder, lic.iur., Rechtsanwalt, ehem.  
Vizedirektor Steueramt Stadt Zürich
Seit 2024 Co-Präsident FiGPK, Mit-
glied QEKR

«Als langjähriges Mitglied des Einwoh-
nerrates und Co-Präsident der FiGPK 
setze ich mich für einen verantwor-
tungsvollen Umgang mit unseren Fi-
nanzen ein. Verantwortungsvoll heisst 
für mich, nicht einfach «nur» sparen, 
sondern auch da zu investieren, wo es 
für die Zukunft und Attraktivität von 
Windisch entscheidend ist.» 

b
is

he
r

THOMAS HELLSTERN
1981

2 Kinder, IT Security Architekt,  
Juniorentrainer FC Windisch

«Auf dem Bike im Wald einen Trail her-
unterzufahren darf auch mal riskant sein. 
Anders sehe ich das in der Verkehrspolitik. 
Ich engagiere mich für durchgehende, 
sichere und komfortable Wege für Velofah-
rende und zu Fuss Gehende. Dem lokalen 
Langsamverkehr gehört die Zukunft.»
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r

GABRIELPILLAI SANTHIYAPILLAI
1957

1 Kind, Pfleger, interkultureller Übersetzer, 
Sakristan, Vorstand der tamilisch katholi-
schen Mission der Schweiz

«Im Einwohnerrat engagiere ich mich für 
die Integration der Migrationsbevölkerung 
in Windisch. Besonders wichtig: die schu-
lische Integration der Kinder. So können 
sie zum tragenden Teil der Gemeinschaft 
werden.»
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MELI DEL FABRO
2005

Student:in in Mathematik und Soziologie, 
Präsident:in JUSO Aargau, Mitglied:  
SAC Brugg, SP Queer, VPOD, Lesben- 
organisation Schweiz, Milchjugend,  
Barkeeper:in im Odeon Brugg

«Hier bin ich aufgewachsen und erlebe, 
wie stark Windisch wächst. Damit Windisch 
attraktiv bleibt und nicht zu einem anony-
men Schlafdorf verkommt, setze ich mich 
für Angebote für und von Jugendlichen 
und für eine pulsierende Kulturszene ein. 
Klar ist: es braucht Investitionen in unsere 
Zukunft – auf mehreren Ebenen.»

EINWOHNERRATSWAHLEN
SP LISTE 1 

SILVAN PEREGO
1964

1 Kind, Dr. phil.nat., Softwareingenieur  
und Organist, Vorstand SP Bezirk Brugg

«An Windisch schätze ich die kurzen 
Wege sowie die wunderbare Mischung 
aus Natur, Kultur und lebendigem Ge-
werbe. Nun stehen wir vor spannenden 
Herausforderungen und Veränderungen: 
Die stetige Verdichtung der Siedlungen, 
innovative Stadtraumentwicklung und der 
verantwortungsvolle Umgang mit unseren 
Grünflächen werden die nächsten Jahre 
prägen. Im Einwohnerrat möchte ich mich 
dafür einsetzen, dass diese Entwicklungen 
wohlüberlegt und harmonisch umgesetzt 
werden, so dass Windisch seine hohe Le-
bensqualität behält und zugleich zukunfts-
orientiert und innovativ bleibt.»

QEKR: Quartierentwicklungsgruppe Klosterzelg-Reutenen
IG OASAR: IG «Kein Schwerverkehrskorridor durch unsere Region»
FiGPK: Finanz- und Geschäftsprüfungskommission
CIAG: Campussaal Immobilien AG
BFGS: Berufsfachschule Gesundheit und Soziales
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DANKE FÜR DAS  
VERTRAUEN

Windisch hat mit der Bestätigung 
von Reto Candinas und der  
Wahl von Luzia Capanni in den  
Gemeinderat die zukunftsgerichtete, 
offene und progressive Politik  
der SP bestätigt. Dafür ein ganz 
grosses Dankeschön. Die Wahl  
ist ein Auftrag an uns, in den 
nächsten vier Jahren eine Politik 
für alle zu machen. 
 
Luzia Capanni, Reto Candinas

ROMAN ZEINDLER
1990

Leiter Aftersales Emil Frey Spreitenbach, 
dipl. Leiter technischer Kundendienst und
Service HFP

«Seit vier Jahren lebe ich mit grosser Freu-
de in Windisch. Hier erlebe ich, wie stark 
unsere Gemeinde wächst und wie wichtig 
es ist, dieses Wachstum mitzugestalten. 
Das lokale Gewerbe ist für mich das Rück-
grat unserer Gemeinde. Es schafft Arbeits-
plätze, Lehrstellen und Identität. Ich möch-
te mich für gute Rahmenbedingungen, 
faire Chancen und eine starke Vernetzung 
zwischen Betrieben, Bevölkerung und Poli-
tik einsetzen. Als Rugbyspieler und ehema-
liger Schlagzeuger der Brugger Metalband 
Atlas&Axis weiss ich, wie wertvoll Zusam-
menhalt und Kultur sind. Ein solidarisches, 
lebendiges Windisch liegt mir am Herzen.» 

TANITA RAIMANN 
1990

2 Kinder, Berufsschullehrerin BFGS Brugg, 
Praxisausbildnerin an der  
PH Zürich, bewegungsfreudig

«Mit dem Eltern-Kind-Treff half ich mit, 
junge Familien in Windisch zu begleiten. 
Dabei durfte ich miterleben, wie wertvoll 
ein starkes Netzwerk und gegenseitige 
Unterstützung sind. Ich wünsche mir, 
dass Windisch Familien weiterhin stärkt: 
mit Treffpunkten, Freizeitangeboten und 
einer offenen Jugendarbeit. Denn eine 
lebendige Gemeinde entsteht dort, wo sich 
Menschen begegnen, sich austauschen 
und gemeinsam wachsen – von klein bis 
gross.»

PIA STAMMLER (parteilos)
1963

2 Kinder, Chemielaborantin, Hausfrau,  
begeisterte ÖV Nutzerin, Einwohnerrätin 
von 2006 bis 2017, Kinogängerin

«Seit Geburt wohne ich fast ununterbro-
chen in Windisch. Die ideale Verkehrslage 
zieht viele Neuzuzüger:innen an. Sie brin-
gen frischen Wind in die Gemeinde. Die 
Kehrseite der Medaille: mehr Bautätigkeit 
und mehr Verkehr, während Grünflächen 
verschwinden und sich die Finanzlage der 
Gemeinde nur langsam bessert. Ich wün-
sche mir ein gemächlicheres Wachstum, 
das von einer umsichtigen und gesamt-
heitlichen Planung begleitet wird. Zudem: 
spätere Generationen sollen auch noch 
Spielraum für die Gestaltung einer lebens-
werten Gemeinde haben.»
 




